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1 слайд.

Meine Thema heißt “Soziale Unterstützung für Arbeitsuchende mit besonderen Hemmnissen: Anwendung der Europaeischen Erfahrung in Russland”.
2 слайд.


Zuerst ich möchte aktuelle Arbeitslosigkeitslage in Russland kurz erfassen, um zu erklären, welche Gründe der Arbeitssuche erschweren können. Danach ich zeige die Gruppe der Arbeitssuchenden mit besonderen Hemmnissen. Bei der Analyse ich werde inzwischen die Daten von 22 biographischen Interviews mit Arbeitslosen benutzen, die ich und meine Studentin im Februar 2010 bei Arbeitsagentur in einem Gebiet von Nizhni Novgorod gemacht haben. Weiter ich möchte die Europäische Erfahrung der sozialen Unterstützung für Arbeitsuchende zusammenfassen (und zwar in Deutschland, England und Griechenland), der in Rahmen laufenden Tempus-Programm gesammelt wurde. Endlich ich versuche die einige sozialarbeiterische Vorschläge zur Neugestaltung der Arbeitsuchendenhilfe in der russischen Regionen (auf dem Beispiel Nizhni Novgorod) darstellen.
3 слайд.

1. Stagnierte wirtschaftliche Situation hat heute die Arbeitslosenzahl prinzipiell nicht verändert. Gesamte Zahl von Arbeitslosen im Jahre 2009 liegt bei 6,6% (ILO) oder bei 5 Mio. Menschen von aktiver Bevölkerung (75,8 Mio.). Problematisch ist dabei, dass Arbeitslosigkeit und Personalfluktuation (gesamt 6 Mio. ohne kleine Unternehmungen, die in der Analyse nicht einbezogen wurden) sich auf bestimmte Branchen und Regionen konzentrieren. Letzte Zeit entwickelt sich die Langzeitarbeitslosigkeit rasch. Wichtige Faktoren für Personalfluktuation sind Zusammenlösung bei Arbeitsnehmen und Arbeitsgeber; Personalverkürzung; und besonders freiwillige Kündigung der Arbeitsnehmen selbst (mehr als Hälfte aller Arbeitsnehmern). Der gesamte Zahl der neueinstellenden Menschen sind zwei Mal niedrigen als der Zahl der entlassenden Leuten und nur 12,4% von ihnen auf neuem Arbeitsplätze eingestellt wurde. Es bleibt dabei viel vakanter Arbeitsplätze (2,5 Mio.). Heute senken verschiedenen Varianten der Teilzeitarbeit. Es bleibt aber auf hohem Niveau die unbezahlte Urlaube bei Arbeitsnehmern. 

Die Beschäftigungslage und Arbeitslosigkeitsdynamik verbessern sich nach der Krisejahre leicht, aber insgesamt schlecht bewertet werden. Die Ursachen sind wie konjunkturelle und strukturelle Probleme auf dem Arbeitsmarkt, als auch nicht effektive Beschäftigungspolitik und Arbeitslosenunterstützung.


Die Arbeitslosenunterstützung hat sich wahrend Krise verändert. Zurzeit setzt Bund folgende wichtige Maßnahmen um:
- Monitor der Arbeitslosigkeitsdynamik;

- Weiterbildungsmaßnahmen für Arbeitslosen;

- Umzug der Arbeitsuchende nach andere Gebiete;
- Erhöhung des Arbeitslosengeldes bis max. 114 Euro. Dabei durchschnittlicher Lohn ist heute in Russland 465 Euro pro Monat und Existenzminimum – 111 Euro (107 Euro in Nizhni Novgoroder Gebiet). 
Problematisch ist, dass nicht alle Arbeitslosen maximales Arbeitslosengeld bekommen können, und gesamte staatliche Ausgaben niedriger sind als die Bedürfnisse. Die Regionen bekommen Bundesmittel auf dem Grund des eigenen Programms für Beschäftigungsentwicklung, die Regionen haben aber oft falsche Vorhersagen oder nicht auf die Entwicklung gezielt werden.
4 слайд.
2. Auf dem Grund der spezifischen Arbeitsmarktentwicklung und Arbeitsrechtlage sind besonders nächste Gruppen in Russland benachteiligt:
· Menschen mit unterdurchschnittlichen schulischen und beruflichen Qualifikationen;
· Menschen mit unterschiedlichen gesundheitlichen Einschränkungen oder die Verwandten, die Pflege machen;
· Menschen mit Suchtproblemen; 
· Alte und Junge Arbeitskräfte;
· Frauen und besonders Mütter mit kleinen Kindern;

· Befreiende Gefangener.
Hier spielt eine Rolle regionale Unterschiede. In der Provinz eingreift der Staat aktiv in der Arbeitsmarktlage und gibt mehrere Transferleistungen für Arbeitsuchende aus. Ganz anderes ist es auf lebendigem Arbeitsmarkt, z.B. in Moskau oder Sankt-Petersburg, wo die Nachfrage auf Arbeitskräfte im Vergleich hoher ist. Damit gibt es unterschiedliche Philosophie der Arbeitssuche. In den depressiven Regionen zeigen Arbeitssuchende auf negative Arbeitsmarktlage als einen Hauptgrund für nicht stabile individuelle Arbeitssituation, Moskauer suchen umgekehrt die Ursachen in eigenen nicht genügenden Kompetenzen, Eigenschaften und Aktivität. Motivationslosigkeit zieht nach sich oftmals psychische bzw. psycho-sozialen Konsequenzen wie z.B. Angst vor dem Wiedereinstieg in das Arbeitsleben, Reduzierung der sozialen Kontakte oder mangelndes Zutrauen in die eigenen Kompetenzen. Ergebnis ist dazu entweder Langarbeitslosigkeit oder Personalfluktuation, noch Ausstieg aus Arbeitsmarkt. 
5 слайд.

Diese Tabelle zeigt die neuesten Daten der Arbeitsagentur über männliche und weibliche Arbeitslosigkeit in der Stadt Nizhni Novgorod und in der Region. Obwohl sind die gesamte Zahl der Arbeitslosen bei Frauen und Männer letzte Jahre leicht zurückgekommen, steigert weiter die weibliche Arbeitslosigkeit und sehr rasch die Langzeitarbeitslosigkeit.  

Im Februar 2010 haben wir 22 biographischen Interviews mit Arbeitssuchende gemacht, die als Arbeitslosen bei lokaler Arbeitsagentur gemeldet wurden. Insgesamt kann man sagen, dass die Arbeitslosigkeit bei mehreren Leuten eine Folge des Zusammenspiels von vielen Faktoren ist: nicht erfolgreiche Anstieg auf dem Arbeitsmarkt, biographische Optionen und subjektive Vorstellungen über gewünschter Arbeit in der Regel zusammen verbunden sind. Unter anderen spielt eine Rolle:
6 слайд.

1. Familienlage. So sind einige Beispiele:
<Spricht Dmitrij (37 Jahre alt)> …ich wollte Ausbildung machen, aber ich musste heiraten, weil meine Freundin schwanger war… Als das Kind geboren wurde, gab es zu wenig Geld, darum musste ich arbeiteten. (Danach hat er Versuch selbständig zu werden, aber) …ohne Qualifikation war schwer Business zu machen… („Schwarze Periode“ dauerte ohne Ende, er trank Alkohol und) …meine Ehefrau hat mich verlassen, und sie hat unser Kind mit sich genommen… Jetzt habe ich mit ihr keinen Kontakt mehr… (Dmitrij hat legale keine Arbeit seit 2007 und trinkt viel).
7 слайд.

<Spricht Ludmila (44 Jahre alt)> Ich habe früh geheiratet und mein Kind zur Welt gebracht, ich musste für das Kind sorgen. Es war oft krankt. Arzte haben mir empfohlen, nach Land umzuziehen… (Nach einiger Zeit ist Ludmila zurückgekehrt und hat mehrere Arbeitsplätze aus verschiedenen Gründen gewechselt (niedrig Lohn, illegale Tätigkeit, „gefällt mir nicht“ u.a.). Dann fast ein Jahr war sie arbeitslos, weil) …Arbeitslosengeld war für mich gut, weil mein Mann tragisch gestorben wurde und meine Tochter noch minderjährig war…  (Ludmila kann sich nicht erinnern, wie oft sie in die Arbeitsagentur gegangen sei, jetzt ist sie wieder arbeitslos gemeldet).
8 слайд.

<Spricht Ekaterina (52 Jahre alt)> Ich arbeitete seit 28 Jahre in einem Kommunikationsbetrieb… Unsere Druckerei wurde aber geschlossen… Ich war kurzfristig entlassen und bin sofort in die Arbeitsagentur gegangen, weil es in meinem Alter sehr schwer ist, einen freien Arbeitplatz zu finden…  und ich brauche einen Arbeitsplatz nicht weit von meinem Zuhause, weil  ich einen behinderten Sohn habe…
9 слайд.

2. Krankheit. Das ist sehr oft genannte Ursache bei Arbeitslosigkeit. So sind einige Beispiele:
<Spricht Irina (25 Jahre alt)> (Sie hat zuerst einen Arbeitsvertrag im Krankenhaus freiwillig gekündigt (…weil da der Lohn klein war) und) … ich wurde durch Bekannten an einer Schule als Garderobenfrau angestellt. Mir hat diese Stelle gefallen, aber ich war oft aufgrund der Zugluft erkältet. Deswegen habe ich mich gekündigt. 
<Spricht Tamara (50 Jahre alt)> (Ihre Familie hat Geld, aber ihr Ehemann berät sie für ihre künftige Rente Arbeit zu finden) …Ich bekam mit Hilfe der Arbeitsagentur die Stelle der Busschaffnerin, aber wegen den ständigen Lärm hatte ich Herzschmerzen und ich habe sogar mein Bein ausgerenkt. Ich dachte zuerst, es sei eine einfache Aufgabe, aber den ganzen Tag auf den Beinen…  
10 слайд.

<Spricht Tatjana (54 Jahre alt)> (Mit Hilfe ihres Ehemanns hat sie Arbeitsstelle in einer Möbelfabrik bekommen) … Dort bekam ich eine hohe Bluthochdruck und Asthma, weil ich ständig in einem Raum mit viel Staub war…  (Jetzt ist es für diese Frau schwer eine Arbeit zu suchen, weil) …viele Arbeitsbedingungen sind für mich aus gesundheitlichen Gründen nicht geeignet.
<Spricht Viktor (39 Jahre alt)> (Er arbeitete einen großen Lebensabschnitt in der Automobilindustrie, kurz vor dem Interview wurde er gekündigt) …Ich habe versucht, selbst die Arbeit zu finden, aber man hat mir nur Dienstreise angeboten, die 3 Monaten dauern. Es ist doch zu schwer, meine Gesundheit erlaubt mir nicht… 
11 слайд.
3. Alter. Diese Ursache ist nicht für alle ältesten Befragten signifikant, nur im Falle, wenn es mit negativer biographischer Lage verbunden ist. 
<Spricht Ludmila (44 Jahre alt)> (Ihr letzter Arbeitsplatz war beim Optiker. Sie hat nur einen Monat gearbeitet und dann wurde sie wegen des Alters entlassen) …es gab da nur junge Mitarbeiterinnen – nur junge Frauen… Wahrscheinlich, passte ich nicht zu solchem Team… 
<Spricht Anatolij (56 Jahre alt)> (Nach der Personalverkürzung ist als arbeitslos gemeldet und hat keine Ahnung, wie es ihm weiter gehen wird, weil) …In meinem Alter habe ich keine Chance eine gute Arbeit zu finden, jedenfalls mit der entsprechende Qualifikation… (lachen)
12 слайд.

4. Kompetenzenmangles. 
<Spricht Dmitrij (39 Jahre Alt)> (In drei Wochen hat er drei Interviews mit verschiedenen Arbeitsgebern gemacht, und auch Tests. Sie haben ihm versprochen anzurufen, aber hat er nie Anrufe bekommen)  …Ich bin fremd da, sie sehen mich an, als ob ich nichts wäre. Sie haben zu viele Leute wie ich – sie können wählen, wie viel man will… Als ich das letzte Mal kam, habe ich sehr viele persönliche Dateien oder Formen, wie meine, auf dem Tisch gesehen. Sie haben mich nur verspottet. Warum hat mir keiner sofort gesagt: „Kommen Sie nicht“, damit ich genau wüsste, ich soll weiter die Arbeit suchen.  
13 слайд.
5. Niedrige Qualifikation. Zuviel Befragten hatten niedrige oder keine Qualifikation. Bei ihnen ist Personalfluktuation besonders hoch.
<Spricht Galina (43 Jahre alt)> (Sie hat viel Zeit auf dem Markt gearbeitet, danach als Baby-Sitter bei einer Bekanten) …Ich kann keine Arbeit finden, weil es bei Arbeitsgebern Zertifikate von verschiedenen Kursen erforderlich sind. Die Kurse sind aber sehr teuer und ich habe keine Möglichkeit die Zertifikate zu erwerben.
14 слайд.

6. Motivationsmangel. 
<Spricht Aleksej (58 Jahre alt)> (Er hat im Dorf sein Arbeitsleben mit 16 angefangen. 13 Jahre später ist er aber in die Stadt gezogen, weil seine Mutter ein Haus gekauft hat und sie hat Hilfe gebraucht)  …Wenn nicht die Mutter, würde ich mein ganzes Leben im Dorf leben… (In der Stadt wurde er mehrmals wegen Fehlarbeitszeiten gekündigt).  
3. Soziale Arbeit in Russland gehört nicht zu Berufe, die mit Arbeitssuchende beschäftigt. Es gibt keine Beratung in Sinne die Ueberpruefung der tatsächlichen Bereitschaft zur Arbeitsaufnahme bei Arbeitssuchenden. Deshalb ich möchte die europäische Erfahrung sammeln, um die Möglichkeiten zu finden, bessere soziale Unterstutzung für Arbeitssuchende mit besonderen Hemmnissen zu erarbeiten. Im Rahmen des laufendes Tempus-Programm habe ich drei Ländern berücksichtigt: Deutschland, Griechenland und England.  
15 слайд.


In Deutschland ist besonders interessant das Konzept des beschäftigungsorientiertes Fallmanagement. Dieses Konzept berücksichtigt viele Einflussfaktoren für die berufliche Eingliederung und schlägt verschiedene Möglichkeiten vor, Arbeitssuchende zu beraten und zu begleiten, um ihre berufliche und soziale Integration zu verbessern. Darunter man kann, z.B. Coaching-Modell (Gesprächsführung, Gruppenarbeit (z.B. Erzählkafe), Trainingmaßnahmen) benutzen, dann die Maßnahmen zur beruflichen Qualifizierung und zur Weiterbildung durchführen, auch Schulderberatung (z.B. Erfahrungsaustausch, Fachberatung bei rechtlichen Problemen und bei der Bearbeitung schwieriger Einzelfälle, telefonischer Hotline u.a.) umsetzen, auch Rehabilitationshilfe und passive Leistungen gewährleisten. Dies ist ein zentraler Unterschied zur Beratung und Vermittlung bei marktfähigen Bewerbern und Bewerberinnen, die sich selbst auf die Qualifikationenmaßnahmen zu beschränken können und dies es möglich, weil Arbeit biografiekonform angelegt ist. Fallmanagement setzt hingegen häufig bei den Kundengruppen an, die geregelte Arbeit oftmals nicht ohne weiteres in ihr Leben integrieren können, weil sie entweder zu lange arbeitsentwöhnt sind, marginalisierende Lebensumstände, die eine Arbeitsaufnahme verhinderten oder bisher nur bruchstückhafte Berufserfahrung vorliegen (in diesem Fall ist Arbeit als biografiediskrepant oder sogar biografiekonträr beschreibt wird). Insgesamt ist es die klient- und resourcesorientierte institutionelle Unterstützung, die eine Ziel hat, in der Person oder dem (sozialen-/arbeitsmarktlichen) Umfeld liegende Vermittlungshemmnisse zu beseitigen oder zu minimieren und die Kunden so zeitnah wie möglich arbeitsmarktlich zu integrieren. 
16 слайд.


England orientiert sich bei der Unterstützung der Arbeitssuchenden auf dem ökologischen Modell der sozialen Arbeit. Dazu möchte ich zwei Beispiele zeigen. 
1. Bei Uni. Linkoln befindet sich Jobcenter für Studenten und Absolventen, der sechs Einrichtungen entwickelt hat:

- Arbeitsamt für Studenten (dabei die Studenten können nicht gleichzeitig in der städtische Jobcenter gehen);

-  Business-Inkubator (es war schon insgesamt 100 Business geöffnet und der Staat hat bei Ausgabe von 1 Pfund jährliche Gewinn von 78 Pfund);
- Verbindung mit Arbeitsgebern (z.B. mit deutsche Siemens. Diese Firma hat für Zentrum neue Gebäude gebaut);
- Technology Centre (Department of Licensing);

- Information über freie Arbeitsplätze; 
- Erfahrungsaustausch.
2. JobcentrePlus in Linkoln hat das soziale Programm für Pflegepersonen erarbeitet. In Rahmen dieses Programm die Leute  können:
- Pflegegeld zu bekommen;

- Pflegemitarbeiter nach Hause zu einladen und in dieser Zeit zu arbeiten;

- in Gemeinschaft teilzunehmen, um auf eine Seite Hilfe zu bekommen (z.B. Beschäftigungsvermittlung, Berufsberatung und Weiterbildung, Begleitung (Training, Sachleistungen, Beihilfe), und auf andere Seite anderen helfen (sie bekommen Zuschlag zum Pflegegeld);
- noch Zeitung zu haben, der sie monatlich selbst machen;

- und gemeinsam zu erholen.


Grundprinzip ist dabei, dass Experten im Pflegebereich die selben Pflegepersonen sind (das heißt in den Prozess einbezogene Personen), und nicht Sozialarbeitern oder andere Berufsgruppen. 
17 слайд.

In Griechenland entwickelt sich in Rahmen der europäischen aktiven Beschäftigungspolitik die Programme für die besonderen Betreuungskunden. Zu ihnen gehören Kranken, Behinderten, befreiende Gefangener, Menschen mit Suchtproblemen (z.B. ehemalige Drogenabhängige), teilweise Junge Menschen mit kleiner oder ohne Berufserfahrung und alte Arbeitskräfte. Sie können beim spezialisierten Büro verschiedenen Leistungen in Anspruch nehmen, z.B. einmalige Beihilfe zu bekommen, Information und Ratschläge erwerben, Seminare und Training zu besuchen, Förderung zur Existenzgründung erhalten. Auf andere Seite bekommen Arbeitsgebern Zuschüsse für eingestellte Arbeitskräfte, und zwar 18 Euro für normale Arbeitskräfte während einundeinhalb Jahre, und 25 Euro für schwer vermittelte Arbeitskräfte während drei Jahre. Ziel ist dabei Arbeitsgebern zu überzeugen, diesen Menschen einzustellen und mögliche entstehende Konflikte und Probleme rechtzeitig versuchen zu lösen. Zusätzlich für Behinderten zählt der Staat die Zuschüsse für Schaffung eines passenden Arbeitsplatzes.
18 слайд.

4. Angesichts der Fall- und Systemsteuerung und der ziel-, ressourcen- und netzwerkorientierten Ansätzen der sozialen Arbeit man kann institutionelle Unterstützung für Arbeitssuchende mit besonderen Hemmnissen so darstellen. Zuerst gibt es die Aufgabe, eine Abteilung bei Arbeitsagentur zu bauen, wobei die Sozialarbeiter(innen) Dienstleistungen aus einer Hand anbieten werden. Da Fallmanagement sich an Personen mit multiplen Vermittlungshemmnissen wendet, wird es häufig mit Problemlagen konfrontiert, die nicht direkt arbeitsmarktbezogen sind (zum Beispiel Überschuldung, Suchtmittelabhängigkeit, Wohnungsprobleme), aber sie haben Rückwirkungen auf die Vermittelbarkeit. Für diese Problemlösung man braucht institutionelle Netzwerke und wesentliche Kooperationsstrukturen für den Betreuungsprozess erreichen und Verträge abschieden. Ich schlage nächste wichtige Leistungsanbieter vor: zum Beispiel Gesundheits- und Bildungswesen, Informationsstelle, Non-Profit-Organisation, allgemeine Soziale Dienste, religiösen Gemeinde, Justiz und Buergerrechtlichern, Strafvollzugsbehörde, Polizei, Verwaltung. Für effiziente Zusammenarbeit brauchen die russischen Regionen sogenannte „Kooperationskulturen“ zwischen Arbeitsverwaltung, soziale Infrastruktur, Qualifizierungs- und Beschäftigungsträgern, örtlichen freie Vereine, Wohlfahrtspflege und anderen entwickeln. Der Aufbau der entsprechenden Netzwerke erfordert Zeit, eine hohe Kontaktdichte und gewachsenes Vertrauen bei den jeweiligen Partnern. 

Nach der Profilierung werden Arbeitssuchende auf zwei Gruppe differenziert. Erste Gruppe bekommt Information über Arbeitsangebot und nimmt das Arbeitslosengeld in Anspruch (das ist sogenannte „arbeitsmarktsnäherer Fall“). Alle andere verbindet sich mit personellen Ansprechpartnern bei sozialarbeiterische Kundenzentrum, um individuelle Bedürfnisse zu klären, Interaktionsprozess zwischen soziale Arbeitern und Kunden zu etablieren und die Hilfe zu planen (das ist sogenannte „arbeitsmarktsentferne Fall“). Zweite Aufgabe sozialarbeiterische Fallmanagement ist, entweder Kontakte mit selbst- und gegenseitigen helfende Verbände zu erreichen oder derselbe mit einseitige Bedürfnisse fördern (z. B. Vereine für pflegenden Angehörigen). Am besten wird dabei unfreiwillige und rechtszeitige Anmeldung der Arbeitssuchende bei Arbeitsbehörde während Umgangsperiode, damit wesentliche Normen um Arbeitsvermittlungsprozess entwickeln konnten. 
19 слайд.


Die sozialarbeiterische Abteilung vermittelt den Kunden nicht, sondern spezifische Beratungs- und Betreuungsangebote entwickelt. Das heißt, man braucht für die bestimmte Fallkonstellationen (zum Beispiel arbeitslose allein erziehende und pflegende Mütter) – „Leistungspakete“ (Handlungsprogramme) entwerfen. Dabei Sozialarbeitern akzeptieren Kenntnisse über aktuellen finanziellen oder persönlich-familiären Lebensverhältnisse und Krisen, akuter Unterstützungsbedarf und über berufsbiografisch wesentlichen Informationen, sofern sie für eine erfolgreiche Eingliederung in den Arbeitsmarkt erforderlich sind. Es ist noch wichtig, die erarbeiteten Unterstützungspläne mit den arbeitsmarktlichen Gegebenheiten abzugleichen. Dazu gehören die Kenntnisse über regionalen Unternehmensstrukturen,  betrieblichen Personalrekrutierung, aktuellen Haushaltsmittelsituation und der regionalen Arbeitsmarktentwicklung. Deshalb ist es sinnvoll, wenn auf eine Seite sich Sozialarbeitern in Teams von Vermittlern integrieren, und auf andere Seite sich hier auf bestimmte Arbeitsfelder und Zielgruppen konzentrieren.

Es wird interessant, wenn die Möglichkeit wird, das spezielle zielgruppenbezogenes Fallmanagement zu erreichen, um die geeigneten Angebotskonstellationen zu machen. Aus den USA liegen entsprechende Erfahrungen für bestimmte Zielgruppen vor (zum Beispiel Drogenabhängige). Dabei kann man in Rahmen des Fallmanagement die fundierte Kenntnisse über vorhandene Angebotspalette (zum Beispiel in Form von Anbieterdatenbanken) schaffen. 

Für dieses Büro ist nicht erforderlich, zwangsläufige Standart aufzuzeigen oder Möglichkeiten der Sanktionierung zu entwickeln. Kundenverträge sollte freiwillig sein, die Versorgungsangebote und Dienstleistungen in Zusammenarbeit ausgehandelt und geplant werden. Es ist wichtig, die grundlegenden ethischen Prinzipe der sozialen Arbeit bei diesen Tätigkeiten zu schützen und Aufnahme den Kunden auf dem Grund der hohen Qualitätsstandart der vorgesehenen Dienstleistungen aufrechterhalten.    

Für diese Arbeit braucht Russland besonders die Controllingsystems erreichen, mit den Zielen die Erreichung vorgegebener Aufgaben zu überprüfen und/oder zukünftige Entscheidungen vorzubereiten. Das oberste Ziel des Fallmanagements ist die Herstellung der Fähigkeit des Hilfesuchenden, den Lebensunterhalt aus eigenen Mitteln zu bestreiten, insbesondere durch Aufnahme einer Erwerbstätigkeit. 

Die Überprüfung der „Qualität“ von Leistungsprozessen im Fallmanagement hängt von den kommenden Ergebnissen ab, die oft nicht linear, sondern meistens vielschichtig und prozesshaft sind. Die Qualität der Dienstleistungen wird von institutionellen, personellen und Umgebungsfaktoren beeinflusst: 

· von institutionellen Faktoren, nämlich dem grundlegenden Verständnis der Aufgaben in der Organisation, einem reflexiven Arbeitskontext, den Räumlichkeiten und Sachmitteln, einem förderlichen Personal(entwicklungs-)konzept, den Beteiligungsmöglichkeiten der Kunden, den finanziellen Grenzen des Hilfeangebots (Haushalt, Budget), der unterstützenden IT-Struktur;

· von personellen Faktoren, nämlich der Ausbildung der beteiligten Fachkräfte, ihren Weiterbildungsmöglichkeiten, den kollegialen kommunikativen Austauschmöglichkeiten, der Unterstützung durch Fachspezialisten, der Zusammenarbeit mit den Führungskräften der Organisation;
· von Umgebungsfaktoren: Hierzu zählen die individuellen Ressourcen der Kunden, die Unterstützungsnetzwerke, die durch das Fallmanagement aktiviert werden können, die Situation auf dem (regionalen) Arbeits- und Ausbildungsstellenmarkt, die politische Unterstützung der Aufgabe, insbesondere der Arbeitnehmer- und Arbeitgeberorganisationen, rechtliche Vorgaben durch den Bundes- oder Regionalgesetzgeber. 

20 слайд.

5. In diesem Zusammenhang entstehen die Fragen über die Bereitschaft der russischen Regionen diese Plane zu realisieren. Von institutioneller Seite geht es nicht besonders gut. Die offizielle Angaben (1,23%) von Arbeitslosigkeit in Nizhni Novgoroder Gebiet viel niedriger (dreifach niedriger), als ILO Daten (7,6%). Es ist eine Folge der niedrigen Arbeitslosengeld und starken Sanktionen (dabei 26,3 Tausend gemeldeten Arbeitssuchenden, 22,5 Tausend sind arbeitslos registriert, und 20,5 Tausend bekommen das Arbeitslosengeld)
. Die Arbeitslosen sind von Unternehmungsseite stigmatisiert. Dabei ist in der Region nicht richtig Arbeitsvermittlungsprozesses umgesetzt. Auf konzeptueller Ebene geht es um die freiwillige Hilfe im Fall der Arbeitslosigkeit. Arbeitsbehörde haben auf formale Zurückhaltung der Massenarbeitslosigkeit eingerichtet, und effektive Beschäftigung nicht akzeptieren. 
21 слайд.


Regionale Unterstützungsmaßnahmen bestehen aus:
- Information über freien Arbeitsplätze;

- Umschulung- und Qualifizierungsmaßnahmen; 

- Einstellung in einem offenen Sektor;

- Förderung der Existenzgründung; 

- Umzug in die landwirtschaftlichen Regionen; 

- und speziell für Arbeitssuchende mit besonderen Hemmnissen ein befristetes Beschäftigungsprogramm, das von denen mehrmals in Anspruch genommen werden könnte. Einen Ergebnis dazu ist, dass im September 2010 wurde insgesamt 8,9 Tausend vermittelt (34% von Angemeldeten), 2,6% haben Berufsbildung gemacht und 13% sind beschäftigt in einer Arbeitsgelegenheit (Mehraufwandsvariante).
22 слайд.


Diese Maßnahmen sind nicht systematisch und werden oft kritisch von Arbeitssuchendenseite aufgefasst:

<Spricht Oksana (41 Jahre alt)> (Sie bekam einen Schein von der Arbeitsagentur für einen Buchhaltung-Kurs) …Ich bin damit nicht zufrieden, weil ich da keine Kenntnisse vermittelt habe. Den Kurs haben 60 Menschen besucht, und dabei gab es nur 10 PCs… (Sie hat keine Arbeit, weil Arbeitsgeber brauchen Arbeitnehmer mit Berufserfahrung, sie hat aber keine).

<Spricht Tatjana (21 Jahre alt)> … In der Arbeitsagentur wurde mir ein Arbeitsplatz im Nagelstudio angeboten, aber ich möchte nicht, einfache Maniküre machen… Ich möchte etwas Interessantes haben…  

Kollegialen kommunikativen Austauschmöglichkeiten begrenzen sich auf Bildungswesen, Verwaltung, teilweise große Unternehmungen. Regionale Budget ist knapp, doch gibt es die Möglichkeit neuen Programme entwickeln und Zuschusse von staatliche Seite zu bekommen. Die obersten politische Unterstützung fördert neue Aufgabe, die von regionaler Seite nicht besonders unterstützt sind. Dabei sollte man rechtliche Vorgaben den Bundes- oder Regionalgesetzgeber zu dieser Zielsetzung anpassen oder verändern. 
23 слайд.

Von personeller Seite braucht man speziell vorbereitende Fachkräfte. Zurzeit hat unserer Fakultät eine Impulse von russische Bildungs- und Wissenschaftsministerium, das Magisterprogramm  „Soziale Arbeit mit Arbeitslosen“ zu erarbeiten und umsetzen. 
24 слайд.

Bei Umgebungsebene sieht soziologisch untersuchenden Lagen nicht gut aus. Bei Zentralkategorie “Vertrauen” haben wir schlechte Veränderungen, besonders in den letzten Jahren. Die Untersuchung des Fonds der öffentliche Meinung zeigt, wie wurde Vertrauen bei Menschen von 2005 bis 2008 rasch vermeidet: im Jahre 2008 nur 17,6% der Menschen einander vertrauen konnten. Dieser Prozent ist in Nizhni Novgorod noch kleiner. 
25 слайд.

Bei näherer sozialer Distanz geht es ein bisschen besser. Leute können mehr einander vertrauen. So 61% Befragten haben etwas zum Wohle der Anderen gemacht, außer seine Familie und Verwandten, und 21% fühlen sich verantwortlich für ihre Umgebung. 
Diese Potenziale benutzt man wenig bei verschiedenen Institutionen und Strukturen. Zum Beispiel nur 14% der russischen Buerger haben in den Not-Profit-Organisationen im Jahre 2007 teilgenommen. 
26 слайд.

Levada-Zentrum hat geschlossen, dass meisten in Russland in einer schwierigen Situation nur von sich selbst oder von nähere Umgebung hoffen. Mehrere Aktivitäten haben wir bei verschiedenen Aktionen und Streiken. Bewohnern fordern oft die Kinderplätze verbessern, und streiken selten oder nie, wenn Leute ohne Arbeit bleiben. 

27 слайд.

Gorbachov-Fond zusammen mit Institut für Soziologie hat untersucht, dass bei der Benutzung der individuellen Ressourcen und Unterstützungsnetzwerke besonders die Unterschichten (armen) benachteiligt sind. Sie bekommen mehr einfache Sach- oder materielle Hilfe als in den sozialen Zusammenhängen (Protektion, Raten, Empfehlungen, Information, Beratung, Arbeitsförderung, Hilfe bei Arbeitssuche, Vermittlung zur Behörde u.a.) beteiligen.
 
28 слайд.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

� � HYPERLINK "http://nizhstat.gks.ru/digital/region9/2007/oper_trud_08_10.htm" �http://nizhstat.gks.ru/digital/region9/2007/oper_trud_08_10.htm� (September, 2010). 
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